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Borkenhagen, Oberkassel, Liueg-ftiiöe 47
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fleisch beim Konditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß
bedient werden Sie bei

Arthur Wolff
HüttenslraBe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Uberfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasaer.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.30.
Theod. Koerwer, schadow*tr. es

Preise der Plätze und der Billettsteuer
3 60
2.7t)
2.25
2.25
1.80
2.05
1.80

und 0.40
0.30
0.25
0.25
0.20
0.25
0.20

4.—
3.-
2.50
2.50
2.-
2.30
2.—

Proszeniumlogen............. M •
Rang Balkon die ersten 3 Reihen.......
Rang Balkon die hinteren Reihen......,
Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen......
Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....,
Rang Seitenloge d. «rste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) ,
RangSeitenlogel — 4 erste Reihe, 5—16 zweite Reihe ,
Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........,
Parkettlogen 1. Reihe............
Parkettlogen 2. und 3. Reihe.........
Parkett.................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1, und 2. Reihe.......„
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe.........
2. Rang Seltenloge 1. Reihe..........
2. Rang Seitenloge 2. umf 3. Reihe......,
2. Rang Proszeniumloge..........,
Sitzparterre................ 0.70
Stehparterre..............., 0.45
Galerie Sitzplatz.............. w.45

Textbücher sind an der Kasse und bei den Bllletteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wirdüer eherne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7765) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten fiadet morgens von 10—l Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die ap der Galeriekasse
verkautt werden. Die reservierten Billeta müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittagi-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

1.60
1.80
1.60
1.80
1.35
1.15
0.90
0 90
0.70
0.70

0.20
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0.20
0.20
0.15
0.15
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0.10
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0.10
0.10
0.05
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1.80
2.—
1.80
2.-
1.50
1.30
1.—
1.—
0.80
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0.80
0.50
0.50

nblerbrauerel Dorm. RuD. Dorft, Düffelborf



6. Flieger Rachr., Inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch

Königs-
allee 66

chiirzon -Konfektion
Elegante

Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

gj „Doraiuikanerstraße 4, I. Etage
BSBBBBBBBBBBBBBBB

Den öi'ößlert' Beifall haben, immer
LAMÄNDER-ST1EFI

i4sb 1222 1@ig

Caf@ PiiEast
Düsseldorf, Graf rAdolfstr. 46, 1. Et.
Großes mod.Caie u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS

, , g Allsestr.EckeElbcrfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium
B Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942
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Hoffärberei u. ehem.

Reinigung« -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen In allen Stadtteilen

e

«iRheingoldi»
Reffaurations-Betrieb

<5. m. b. B.
Königsallee 58

WHh. Arnold
nadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsrrasse 15

Abonnement Abonnement

Donnerstag den 15. April 1915:

Die spanische fliege

Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Bach.
Spielleitung: Bela Duschak.

Personen:
hudwig Klinke, ITlostrichfabrikant
Emma, seine Frau ......
Paula, deren üoehfer......
Eduard Burwig, Reichstagsabgeordneier

Emmas Bruder.....
Wally, seine Cochrer......
Alois Wimmer, Emmas Schwager
Dr. Fritj Gerlach, Rechtsanwalt . . .
Anton Ciädemeier.
Gottlieb Rleisel
ITlathilde, seine Frau
ßeinrich, deren Sohn
ITlarie,Wirtschafterin

Robert Scholz
Franziska Wendf
ITlax Wogritsch
Kurt Goldberg
0. F. Ceuscher
Arthur Schetter
Else Kittner
Ernst Herz
marra Gumprecht

Prouinzstadf in der Gegenwart.
Nach dem 2. Akte finde4 eine längere Pause statt

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 x/ 2 Uhr. Ende ungef. 97 a Uhr

bei Klinke . .
Das Stück spielt in einer größeren deutschen

Emil Wirth
Ida Rapenau
flora Reinhard

verbund. m. Musildehrer(inncn)-Seminar Q q^ £2^3
msBsmammmmmmammmma

Herz,,
Stiefel

Rngu!u5

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbSriSiaSin Grabenstr.

=■
ä hsdenteadstan Künst-

11er der Welt singsa für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

GrammophoR-SpezUlhaus £*
Düsseldorf nur Köüigsallee 78
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Flüge!,
Pianos,
Pianolas

Pianoia-Pianos a£ e"J
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr. 18

Spezial -Hius
für

Orient-
Teppich«
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkerstrafje
P

HUfcBRfleSS, Düsseldorf
Orientteppicheüeppidie, DekcraSfjaen, Polstermöbel

Sardinen, möbel« u. Dekoratignsstorfe

Kasernensfrafoe27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein.
kauf im Orient

3aC0b Klingel (mm. Panjer)
:r,»^ n„DeItfateffenu.rDetne

(5raf aoolfftr. 80 • Sernfpredjer 2600

<&ar/i*<2Cofef
DÜSSELDORF* Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
€i8giüt*5 erstkUssips wYiftr«stiwant
= Abendessennach dem Theater = *S£- Brdlenbacker](o;Vornehm.Restaurant

== Stadtkflche ==
S oimers vor u. nach dem Thea
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fuÖW XfißffCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
* MW **•<#*! l«»||fe* ------------------ Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Freilag, den 16. April, abends 7 X/ Q Uhr
Abonnement 7

Faust und .Margarete
Samstag, den 17. April, abends 7 Uhr

Abonnement 8
Wie einst im Mai

Sonntag, den 18. April, abends 7 Uhr
Außer Abonnement

Die Königin von Malta
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie OallenkanTp
Qraf-Rdolf-Straße 32 " • Telephon No. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

rhlFifcaßiknrlPTniP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
«»«IJK- LilVUVlwlHlW Ausbildung!.all.Zweig.d. Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statute» gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Wal deck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



ftidv.Xriegij
Klosterstr. 14a Gegr. 1

muiik-äk
Oper, Schauspiel. Statute,

. Piani larmomums
Imtausch ------------------
Lt schriftl. Vereinbarung

itz & Co.
raße 35

jher Nr. 3895

geschäft
lartikeln u.

derwaren
erte Verkaufsräume!
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nie für Gesang
:omo Minkowski (Dresden)
Ausbildung für

|is zur Öffentlichkeitsreife
f. Rheinland U.Westfalen

Gallenkamp
I • Telephon Mo. 14453
lind 9 ab Hauptbahnhof

tenstr.51,Telef.9811
|J. Musik, Konzertgesang,
Sprechzeitvon 4—5 Uhr.
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